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Politiſche Ueberſicht

Die Angabe der Bresl Ztg Staatsminiſter Herrfurth
ſei u a auch deshalb vom Annte zurückgetreten weil er mit
der Forderung daß die Reform des Dreiktaſſen Wahlrechtes
ſofort in der bevorſtehenden Sitzungsperiode des Landtages er
folgen müſſe allein geblieben ſei hat Aulaß zu einer eingehen
den Erörterung geboten Jm Prinzip ſind alle Parteien
darüber einverſtanden daß im Zuſammenhang mit der
Steuner Reform das Wahlgeſetz abgeändert werden
muß Eine Meinungsverſchiedenheit beſteht nur darüber ob
dieſe Reform gleichzeitig mit der SteuerReform oder im An
ſchluſſe an dieſelbe erſt nach den im Herbſt 1893 bevorſtehenden
Neuwahlen zum Abgeordnetenhauſe erfolgen ſoll Miniſter
Herrfurth hat es bei der Berathung des freiſinnigen Antrages
em 19 Mai d als wünſchenswerth bezeichnet daß die Reform
des Wahlgeſetzes gleichzeitig feſtgeſtellt werde Er befand ſich
damit in Uebereinſtimmung mit den Rednern der Frei
ſinnigen des Centrums und der Nationalliberalen
So erklärte der Abgeordnete Hobrecht im Namen ſeiner
politiſchen Freunde daß wir die Nationalliberalen der Mei
nung ſind dieſes zur Korrektur des Wahlrechtes in Ausſicht

eſtellte Geſetz ſolle unter allen Umſtänden ſchon in der näch
ten Seſſion vorgelegt werden Die Natlib Korr vertritt

jetzt die entgegengeſetzte Meinung ſie ſagt Zu ſachlichem
Schaden würde es dem Wahlgeſetz vielleicht nicht gereichen
wenn es erſt mit dem neugewählten Abgeordnetenhauſe verein
bart würde Wir ſind damit einverſtanden aber unter einer
Vorausſetzung daß auch die Steuer Reform erſt mit dem
neuen Abgeordnetenhauſe vereinbart würde was der
ſelben erſt recht nicht zu ſachlichem Schaden gereichen würde
Weshalb nach dem Rücktritte Herrfurth s andere Anſchauungen
als vorher bei den Nationalliberalen Platz gegriffen zu haben
ſcheinen entzieht ſich unſerer Kenntniß hatſache iſt daß
das ParteiOrgan der Nationalliberalen die Natl Korr
nichts dagegen hat wenn die umfaſſendere auch die Wirkung
der großen SteuerReform berückſichtigende Reform erſt von
dem neuen Abgeordnetenhauſe vorgenommen werde mit
andern Worten vor den Neuwahlen bedarf es nach der An
ſicht der Natl Korr einer weitern Abänderung des Wahl
geſetzes nicht Die Natl Korr ſetzt ſich damit in offenen
Widerſpruch mit Herrn Hobrecht der ansſprach daß falls die
umfaſſen dere Reform des Wahlrechtes mit Rückſicht auf den
Verzicht des Staates auf die Realabgaben nicht in der nächſten
Tagung erfolge es dann beſſer wäre durch ein interimiſtiſches
Geſetz ehe wir in die nächſten Wahlen eintreten
eine vollkommen veränderte Wirkung unſeres jetzigen Wahlrechtes
u verhindern und dafür zu ſorgen daß es wenigſtens in demelben inne wirkt wie es urſprünglich beabſichtigt war Daß

es dazu weiterer geſetzgeberiſcher
guch Miniſter Herrfurth anerkannt indem er ſagte

Wie der Herr Abg Richter meines Erachtens mit vollem
Rechte hervorgehoben hat haben wir im vorigen Jahre nicht

augenommen daß das Einkommeuſteuer Geſetz eine ſo erheb
liche Verſchiebung auch nur in dem Geſammtergebniſſe herbei
führen würde als das jetzt nach den neueſten Mittheilungen
der Fall iſt Meine Herren dieſe Verſchiebungen ſind viel
erheblicher ſind aber auch andersartiger als im vorigen
Jahre angenommen wurde

Jſt das richtig ſo iſt es auch unerläßlich durch eine Novelle
zum Wahlgeſetz dieſen Verſchiebungen vor den Neuwahlen zum
Abgeordnetenhauſe entgegenzuwirken

Zu dem Zwecke der Beſchaffung billiger und geſunder
Arbeiterwohnungen ſammeln die e e Wege für

eſtimmungen bedarf hat
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die Berufsgenoſſenſchaften Kapitalien an Während die letztern
dazu nur ihre Reſervefonds benutzen können haben die erſtern
hierfür auch noch denjenigen Theil der Beträge zur Ver
fügung welcher nicht in Rentenzahlungen durch Vermittelung
der Poſtverwaltung an die Verſicherten abgeführt wird Die
Kapitalien der Verſicherungsanſtalten ſind demgemäß auch be
trächtlicher als die der Berufsgenoſſenſchaften Schon deshalb
mußte man bezüglich der Möglichkeit der Anlegung derſelben
zwiſchen beiden einen Unterſchied machen Während das
UnfallverſicherungsGeſetz vorſchreibt daß die Reſervefonds
der Berufsgenoſſenſchaften nur in Sparkaſſen oder wie Gelder
bevormundeter Perſonen angelegt werden dürfen geſtattet das
Jnvaliditäts und AltersverſicherungsGeſttz den Verſicherungs
anſtalten nach eingeholter Genehmigung des Kommunal
verbandes bezw der Centralbehörde des Bundesſtaates für
welchen die Verſicherungsanſtalt errichtet iſt ihre Kapitalien
auch in andern zinstragenden Papieren oder in
Grundſtücken anzulegen ie letztere Vorſchrift iſt mit
der bewußten Abſicht in das Geſetz eingefügt worden den
Bau oder die Erwerbung von Arbeiterwohnhäuſern für
Rechnung der Verſicherungsanſtalten möglich zu machen Daß
nun auch von der Regierung eine weite Ausführung dieſer
Vorſchrift gewünſcht wird zeigt das vom Reichs Verſicherungs
amte den Verſicherungsanſtalten übermittelte Formular für
die Ueberſichten über die Geſchäfts und Rechnungsergebniſſe
Darin finden ſich unter den Einnahmen beſondere Rubriken
ſowohl für Miethe und Pacht aus Grundſtücken als auch für
den Erlös aus Grundſtücken uſw Es iſt alſo vorausgeſetzt
daß die Verſicherungsanſtalten einen beträchtlichen Theil
ihres Vermögens in Grundſtücken anlegen Mehr als der
vierte Theil des letztern darf allerdings in der bezeichneten
Weiſe nicht verwendet werden

Die britiſche Regierung hat wie kurz berichtet ein
zweites Blaubuch über die Verhandlungen mit dem Sultan
von Marokko wegen eines Handelsvertrages veröffentlicht
Thatſächlich liefert das Blaubuch kaum etwas Neues aber die
Verhandlungen wie ſie Sir Charles Evan Smith ſelbſt be
ſchreibt erſcheinen in einem Lichte das ſtark an das Komiſche
grenzt Jn einer vom 21 Juli datirten Depeſche des Ge
ſandten an Lord Salisbury heißt es

Dieſes Reſumé der hin und her ſchwankenden Haltung des
Sültans und ſeiner Kommiſſare wird Ew Lordſchaft auf den
erſten Augenblick zeigen daß die heiligſten Verſicherungen und
ſtetig wiederholten Verſprechungen Sr Majeſtät ſich als völlig
unverläßlich gezeigt haben und die formellſten von den Kom
miſſaren eingegangenen Abmachungen augenſcheinlich nur zu
dem Zwecke geſchloſſen wurden um gebrochen zu werden was
daun dem Sultan zum Vortheile gereichte J bin jetzt ge
neigt anzunehmen daß der Sultan von allem Anfang an
gar keine ernſtliche Abſicht hatte einen neuen
Handelsvertrag abzuſchließen wenn er es irgendwie
vermeiden konnte Die Verhandlungen welche er neun Wochen
ermuthigte und welche er falls ich eingewilligt hätte noch neun
Monate fortgeſetzt haben würde hatten nur den Zweck Zeit
zu gewinnen und zu verhindern einen bindenden Vertrag über
haupt abzuſchließen

Während der letzten Tage ſind keine weitern Nachrichten
goſe über den Verlauf des Aufſtandes der Andſchera einge
troffen

Die Arbeiterunrnhen in Nordamerika haben nachgerade
eine Geſtaltung angenommen die kaum noch einen Unterſchied
zwiſchen dieſer Bewegung und einem regelrechten Bürgerkriege
erkennen läßt Es fehlt der großen transatlantiſchen Republik
an einer mit unbedingter allgemein anerkannter Autorität
ausgerüſteten Centralſtelle zum Zwecke der Regelung der

ſozialen Funktionen und ſo hat der wirthſchaftliche Kampf uw
das Daſein die anfänglichen aus Europa übernommenen
Formen raſch geſprengt und iſt zu einem Umfange ausgewachſen
der eine dauernde Bedrohung ernſteſter Art für das öffentliche
Leben bildet Etwas Aehnliches förderten die großen auſtra
liſchen Arbeiterkämpfe der letzten Jahre an das Licht aber
mit den Leiſtungen des amerikaniſchen Go ahead Syſtems
läßt ſich das doch nicht vergleichen ganze Eiſenbahnlinien
müſſen militäriſch überwacht und die verkehrenden Züge mili
täriſch bewacht werden um den fahrplanmäßigen Betrieb noth
dürftig aufrecht zu erhalten Die Anlagen des New Yorker
Centralbahnhofes aber gewinnen mehr und mehr das Aeußere
einer Grenzfeſtung Die erſte Schlacht wurde im Laufe
des Nachmittags des 17 d geſchlagen

Der Kampf ſo berichtet eine Zeitungsſchilderung be
gann Mittwoch am Nachmittage Nachdem einige Führer der
Bergleute von den Truppen des Oberſten Anderſon ge
fangen genommen wurde ein Waffenſtillſt and vereinbart
Die Streiker erklärten dem Oberſten daß ſie ihm den Rückzug
nach feinem Fort geſtatten würden falls er die Gefangenen
frei ließe Oberſt Anderſon ging den Streikern entgegen So
bald er aus dem Schußbereiche war wurde er von den Berg
leuten gefangen genommen Der Führer der letztern hielt ihm
eine Piſtole vor den Kopf und ſagte Befiehl deinen Soldaten
ſich zu ergeben oder ich ſchieße dich nieder Der Oberſt ant
wortete Schieß ſo viel du willſt Jch gebe den Befehl nicht
Dann hieß es daß die Bergleute ihn lynchen wollen 1000
Milizen und Bürger begaben ſich unter der Führung von
General Carnes auf den Marſch nach Coal Creek um dem
Geſetze zur Geltung zu verhelfen und die Krankenhäuſer be
reiteten ſich ganz wie in regelrechten Kriegszeiten zur Auf
nahme der Verwundeten vor Das 74 Regiment bewacht die
Erie Eiſenbahn und das 65 die Lehigh Valley Eiſenbahn

Gleichzeitig wurde vom 18 d aus Knorxville berichtet
Meldungen find hier eingetroffen daß die Streifer zwer

mal die Truppen des Oberſten Anderſon angegriffen aber ſtets
erfolgreich zurückgeſchlagen wurden Es iſt bekannt daß der
Kampf nicht ohne Blutvergießen endete Eine Zeitung ver
öffentlicht ein Telegramm das über einen dritten Angriff auf
das Lager Oberſt Anderſon s berichtet wobei beide Parteien
ſchwere Verluſte erlitten 500 Milizen und eine Anzahl
Bürger ſind ſofort aufgebrochen um Oberſt Anderſon Hilfe zu
leiſten Jn der Zwiſchenzeit herrſcht große Aufregung und die
Geſchäfte ſtehen ſtill Die Glocken des Gerichtshanſes läuten
Allarm und die wildeſte Aufregung herrſcht allenthalben Ein
Fremder könnte einen Unterſchied zwiſchen dem beſtehenden
e n de der Dinge und einem Bürgerkriege gar nicht be

merken

Dann kamen die Mannſchaften unter Geueral Carnes
mit den Arbeitern ins Gefecht Darüber berichtet eine
ReuterMeldung

Chattanooga 19 Aug Die Kolonne des Oberſten
Carues ſtieß uachdem ſie den verlaſſen hatte
auf die ausgeſtellten Poſten der Streiker ald kam es zum
Feuergefecht mit der Hauptmaſſe der Bergleute 4 von den
letztern wurden getödtet Der Verluſt bei General Carnes be
trug Todte und 6 Verwundete Das Depot in Coal Creek
wurde genommen ohne daß ein Schuß abgefeuert wurde Als
die Truppen gegen das Fort vorrückten begannen die Berg
leute wieder zu ſchießen 1 Soldat und 1 Bergmann fielen
Ein hier angekommener Bote meldet daß die Bergleute ſich
bedingungslos ergeben und die Auslieferung des Oberſten
Anderſon verſprochen haben

Schließlich hat wie wir bereits in kurzen Drahtmeldungen
berichteten Carnes die Oberhand gewonnen die Streiker er
aben ſich Carnes behielt 100 Mann als Geißeln damit dem

Oberſten Anderſon nichts geſchehe und dieſer iſt darauf frei
gegeben worden

die Jnvaliditäts und Altersverſicherung ebenſo wie
IEIIIV JJDZDZDTJ

Wohnunggseinrichtungs Ansſtellnng in Berlin

II Berlin 21 Aug
Auch Einer kennt der geneigte Leſer vielleicht dieſe

Reiſebekanntſchaft des berühmten Aeſthetikers Friedr Theodor
Viſcher Wenn nicht ſo ſchließe er ſchleunigſt dieſe Bekannt
ſchaft ſchon deshalb weil ihm nach einer Richtung das
Verſtändniß für unſere Ausſtellung für Wohnungs Einrichtungen
erleichtert es wird ihm eine ungefähre Ahnung von dem un
heimlichen Kampfe mit dem Objekte aufdämmern den der
Frw des Viſcher ſchen Romans durchficht Das Objekt
iſt nämlich der Sammelbegriff aller jener zu Porzellan
Glas uſw gewordenen Tücken in Geſtalt von Nutz und
LuxusGefäßen die dem Menſchen durch ihre Zerbrechlichkeit
und ihr unſtetes Weſen ſtellen ſie ſich doch mit Vorliebe da
auf wo ſie im Wege ſind wo man ſie nicht braucht oder ſie
ſuchen muß arge Fallſtricke legen Dieſe heimtückiſchen
Objekte haben es auch den Ausſtellern angethan Jn welche

Raſerei würde der Held von Auch Einer verfallen ſähe er
alle die höchſt überflüſſigen und gefährlichen Dinge in den
Speiſezimmern Salons und Schlafzimmern
Bei e Studium wie es die allmälig fertig

rdene Ausſtellung g drängt ſich uns die leidige
eberzeugung auf das Nebenſächliche überwuchert den Kern

Glas Porzellan und Galanteriewaarenhändler haben ganze
Waarenlager in dieſe Zinuner W t der Tapezierer ſchaffte
Tapeten Stoffe zu Dr eppiche in allen möglichen und
unmöglichen Farben herbei und verhängte Fenſter und Thüren
derartig daß weder Licht noch Luft in dieſe Räume dringen
kann Es Faſt der übergroßen Mehrzahl aller dieſer Aus
ſtattungen eine theatraliſche Unnatürlichtkeit und Prätenſion an
unmöglich kann man ſich in ſolchen Räumen behaglich und froh
geſtimmt fühlen

Was wir früher bereits andeuteten aber eigentlich nur als
zufäſlige Erſcheinung auffaßten ſcheint ſich zu einem Kunſt

axiom herausgebildet zu haben nämlich daß nur gewiſſe Stil
arten auf gewiſſe Räume unſerer Wohnungen angewandt wer
den So tritt die ſtrenge Gothik nur in ſogenannten Herren
zimmern auf die Renaiſſance wird ausſchließlich dem Speiſe
und Arbeitszimmer vorbehalten die Damenzimmer nehmen
den zierlichen und doch dabei üppigen Rokokoſtil in Anſpruch
einfache Schlafzimmer müſſen ſich wiederum die Renaiſſance
gefallen laſſen koſtſpieligere dagegen ſchwelgen förmlich in zügel
loſen Geſchmacksverirrungen des Rokoko und des Barockſtils
Wie ungemein läſtig ſind ſolche Feſſeln eines willkürlichen

Konventionalismus und auf wie faſche Wege wird dadurch
unſer Kunſtgewerbe gedrängt Faſt nirgends ſonſt ſind der
Kunſt die Pfade auf denen ſie wandeln muß ſicherer vorge
ſchrieben als bei der Ausſchmückung unſerer Wohnungen ſie
muß ſich ſtreng an das Zweckmäßige halten das kunſtvolle
Möbel aus dem wirklichen Bedürfniſſe heraus zu bilden und zu
bauen verſuchen nicht aber ein nothwendiges Möbel zum
Sklaven einer konventionellen Stilart und zum Träger aller
hand blendender und unnöthiger meiſt luftiger koſtſpieliger und
dabei zweckwidriger Schnurrpfeifereien machen

Von dieſen allgemeinen gerade nicht ſehr erquicklichen Be
trachtungen dürfen wir uns wohl dem Einzelnen zuwenden
Vieles zwingt uns unverhohlene Bewunderung ab um ſo tiefer
aber iſt unſer Bedauern daß ſo viel Fleiß und Geſchick den
noch das Gepräge einer nervöſen Haſt trägt unbedingt etwas
Originelles und Prnunkhaftes z liefern den Eindruck eines

rekgbewußten heitern künſtleriſchen Strebens gewinnt
man ſelten

Erwähnt ward bereits daß die Maſchin enhalle den Aus
ſtellern große Vortheile in Ausnutzung des Raumes gegenüber
ihren Mitbewerbern in dem Hauptgebäude gewährt

Gleich am Eingang rechter Han
auf den wir mit Fug und Rechd als den edelſten und reinſten
Typus ſeiner Gattung hier auf der Ausſtellung gelten laſſen
können Er iſt in Rokoko gehalten die aus Nußbaum kräftig
und doch dabei zierlich gedrehten Möbel haben eine matt

fällt uns ein Salon kr

glänzende chokoladenbraune Färbung erhalten die Vertiefungen
Plage und geſchwungenen Ränder tragen Goldverzierungen

ieſe entſetzlichen Goldverbrämungen machen ſich aber bei
jeder Einrichtung in aufdringlichſter Weiſe breit Wir ver
mögen nur wenige Ausnahmen zu entdecken wo dieſe ſchreien
den Goldverzierungen nicht angebracht worden ſind ſelbſt in
die Speiſe und Arbeitszimmer drängen ſich die goldenen
Linien Selbſtverſtändlich dürfen die glücklichen Beſitzer ſolcher
Möbel kleine Kinder beſitzen in kurzer Zeit wäre alles Gold
von den lieben Kinderhänden heruntergebracht

Dem eben erwähnten Salon ſtellen wir zwei Ungeheuerlich
keiten als abſchreckende Beiſpiele gegenüber Beide befinden
ſich im Haupigebäude die eine trägt ſogar die Jnſchrift
geſetzlich geſchützt wir möchten hinzufügen vor der

Benutzung denn wir halten es ſchlechterdings für unmöglich
einen derartigen Salon anders zu benutzen als etwa zur Be
ſtrafung unangenehmer Beſucher Die vielen Eckchen und
Thürmchen an Stühlen Sofas Tiſchen uſw müſſen jedem
der mit ſolchen Möbeln in Berührung kommt ſichtbareSpuren hinterlaſſen und zwingen ihn ſtets zu der ſteifſten
Haltung damit er nichts von den Ornamenten herunterbrichtoder ig einige W in Hände Arme Beine oder den Kopf

ſtößt oder ſticht ie gemüthlich
Ein anderer jedenfalls ſehr muſikaliſch veranlagter Kunſt

tiſchler hat einen Salon mit einem Lyra Motiv hergeſtellt
Wagnern würde das Herz im Leibe lachen alle Stuhllehnen
empfangen den Si mit lyriſchen Armen ein zart be
ſaiteter Körper müßte ſich mit einer Art Wolluſt auf dieſen
nicht minder zarten Lyra Diwan hinſtrecken der Komponiſt oder Dichter kann ſie thatſächlich am Schreibtiſche in
eine hra ſetzen welche Erleichterung für ſeine Schaffens

ta

ochmals ſagen wir ſchade für den auf dieſe lächerlichenAbſonderlichkeiten angewandten ungemeinen dis q R
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Deutſches Reich
über das Beſinden des Herrn Landraths vonar er nen die erneute parlamentariſche Thäti t a

konſervaliven Parteiführers bald noch nicht erhoffen 7 n
ervativen Kreiſen wird dies doppelt ſchwer empfunden weil manbe den jetzigen kritiſchen Verhäliniſſen der Partei den Rath des

Herrn von Rauchhaupt ſchwer vermißt

eipz Tagebl zufolge hat die franzöſiſche Regierungdie e ung des S W neratkonſat acquot von
einem Amte in Leipzig und die Verſetzung deſſelben in Aer

enſchaft nech Amſterdam angeordnet Damit dürfte die
dekannte Angelegenheit ihre Erledigung gefunden haben

Eiſen ach 22 Aug Orig Ber Die Jahresverſammlungdes rer n s Tor inge r Preſ e die geſlern im Tivoli
hier ſtattfand erhob in Anknüpfung an den Fall Boshart
folgenden Antrag zum Beſchluß Der Vorſtand wird beauftragt
unter Zuziehung eines Rechtsbeiſtandes nach genauer Feſtſtellung
des Thatbeſtandes des Falles Voshart eine Eingabe an den
Reichstag zu richten und den Verſuch zu machen die übrigen
kollegialen Vereinigungen Deutſchlands zu einem gleichen Vor
gehen zu veranlaſſen daß im Strafvollzuge gegen die Preßver
War ein einheitliches und humanes Verfahren Platz greifen
möchte

Halle und Img egend
Halle den 22 Aug

Der Sedantag wird in unſerer Stadt wie in frühern
Jahren feſtlich begangen werden Um 10 Uhr findet in der
Marktkirche Feſtgottesdienſt ſtatt zu welchem Hr Diakonus
Witte die Feſtpredigt übernommen hat Die Krieger und
Militärve reine haben theils in Vereinigungen verſchiedener
uſammen für ihre Mitglieder und deren Familienangehörigen

ſtlichkeiten veranſtaltet Ebenſo hat der Ausſchuß zur Vor
hereitung der Sedanfeier der zu dieſem Zwecke vereinigten
kommunalen Vereine in Freyberg s Garten eine

eier in größerem Stile wobei beſonders den Anſprüchen der
ugend Rechnung getragen iſt vorgeſehen und alle Anordnungen

dazu bereits getroffen Jn den Schulen finden die üblichen
eſtakte und Einzel Feiern ſtatt das Stadt Gymnaſium
it ſeine Feier auf dem Sandanger wobei turneriſche Spiele

mit Muſikbegleitung vorgeführt werden

Der Hkbe halber iſt auch am heutigen Nachmittag in allen
Schulen der Unterricht ausgefallen Jn den Sch ulen
mit fünfſtündigem Vormittagsunterricht alſo in den beiden

re ſtädtiſchen Lehranſtalten und den höhern Schulen der
Francke ſchen Stiftungen wurde der s am Vormittag um
11 Uhr geſchloſſen Das ProvinzialSchulkolleginm in Magde
burg hatte hierfür der kaiſerlichen Verordnung gemäß befondere
Weiſung gegeben

Der wohlbemittelten Gemeinde Braſchwitz bei Peißen iſt
jetzt von der Königl Regierung aufgegeben worden eine neue
Schule zu erbauen

Der Deutſche Salinen Verein hielt am Sonnabend
unter Vorſitz des Hrn Direktor Leopold hier auf dem Jäger
berge ſeine diesjährige Hauptverſammlung Es waren dazu
Mitglieder aus allen Theilen Deutſchlands erſchienen

Heute früh e5 Uhr ſtarb nach längeren Leiden im Alter
von 58 Jahren der Lehrer au der ſtädtiſchen Knaben
Bürgerſchule Friedrich Francke Mit ihm iſt ein Mann aus
dem Leben geſchieden der durchdrungen von dem Bewußtſein
der Pflichten ſeines Amtes und beſeelt von lebhaftem Gefühl
für die Jntereſſen des Lehrerſtandes ſeinen Schülern ein treuer
Erzieher und Leiter ſeinen Amtsgenoſſen ein wahrer Freund
und allezeit wackerer Mitarbeiter an dem Werke der Hebung des
Lehrerſtandes war Der warme Nachruf den der hieſige Lehrer
verein ihm als ſeinem erſten Vorſitzenden widmet iſt eimberedter
Ausdruck der Dankbarkeit und Anerkennung ſeiner Verdienſte
deren man ſtets in jenen Kreiſen gedenken wird Ferner ſei noch
des Verſtorbenen langjährige Thätigkeit auf einem andern Ge
biete rühmend hervorgehoben durch die er auch weitern Kreiſen
bekannt geworden iſt wir meinen ſeine Bemühungen um die
Pflege des Männergeſanges Als muſikaliſcher Leiter des Sänger
bundes an der Saale welches Amt er länger als 25 Jahre führte

a er es verſtanden das Jntereſſe am deutſchen Geſange ſtets
rege zu halten und durch engen Zuſammenſchluß der einzelnen Ver
eine zu einem Ganzen zu kräftigen und weiter zu verbreiten ſo
daß ſein Name mit dem Aufſchwunge des Sängerthums in
ar Stadt und ihrer Umgebung ſtets untrennbar verknüpft

in wird
Jm Viktoria Theater haben an den letzten Tagen

Gaſtſpiele des frühern Mitgliedes unſeres Stadt Theaters
Hrn Eugen Schadhy ſtattgefunden von denen wir die geſtrige
Vorſtellung des Luſiſpiels Ultimo herausgreifen wollen nicht
als ob Hr Schady als Georg Richter ſeine übrigen Rollen in
den Schatten geſtellt hätte vielmehr bewies er ſich in allen

leichmäßig als der begabte Künſtler den wir nur ungery haben
cheiden ſehen ſondern weil dem geſchätzten Gaſte geſtern
weniger als wir leider in den letzten Tagen zu bemerken Ge
legenheit hatten die Unterſtützung durch feine Mitſpieler fehlte
Zwar kamen noch genng Stockungen und mehr oder minder ge
üngene Jmpromptus vor die ohne Zweifel auf Rechnung eines
mangelhaften Studiums zu ſchreiben ſind doch wurde im all
gemeinen das luſtige Stück munter und lebendig heruntergeſpielt
Beſonders machten ſich von dem hieſigen Enſemble die Herren
Höflich Kugelberg Kunert Volkmann und La
bowsky ſowie die Damen Frey Lins und Köpping verdient während unſer Gaſt Hr Schady mit kräftigen kecken
Strichen das Bild des jungen Mannes zeichnete dem das Ver
trauen auf die eigene Kraft ein warmes Herz und offenes Ge
müth im Kampfe des Lebens zum Siege verhelfen Heute wird
Hr Schady zum letzten mal im Bibliothekar auftreten Der
Spielplan bis zum Schluſſe des Sommer Spielabſchnittes der
mit Ende dieſes Monats erfolgt iſt folgender Dienstag Der

ütienbeſitzer Mittwoch Drei Paar Schuhe
Frl M Jahl Donnerstag Der Bibliothekar Freitag Drei
Paar Schuhe Sonnabend Glück Novität Sonntag Glück
Montag Goldfiſche

Am geſtrigen Abend konzertirte im Pfälzer Schießgraben
unſer neuer Stadtmuſikdirektor Herr Max Friedemannu mit
ſeiner Kapelle vor einem ſehr zahlreichen Publikum das die
Leiſtungen des Stadt Orcheſter s mit reichem Beifalle be
lohnte Dieſer Beifall war berechtigt denn das in geſchmackvoller
Mannigfaltigkeit zuſammengeſtellte Programm wurde in allen
ſeinen Theilen exakt durchgefäührt Neben Programm Nummern
die wie Die Kaiſerparade Militäriſches Tonbild, oder Kaiſer
Wilhelms Jagd ein lebhaftes Element in Muſik für Biergärten

en zeichneten ſich andere wie Phantaſie aus der Oper
Fauſt oder Pilgerchor und Lied an den Abendſtern aus Tann

uſer, durch Feinheit der Ausführung und geſchmackvolle Jn
umentirung aufs vortheilhafteſte aus im voraus

rt das am Nachmöchten wir hinweiſen guf ein Kon mittag desnächſten Zennett r Wettin unter der Leitungh

von Herrn Friedemann werden wird Der
dieſes Konzertes iſt zum m kranker hitfsbedürftiger Mit
e 77 Weſten r n r Muſikerverbandes

r n durch Vereinsmitgliederverſtärkten Stadt und Theater Orcheſter Das Provielverſprechend und enthält z B Tonbilder aus e Wie

Rhapſodie Nr 1 von Liſzt Jnbelouverture von Raff Symphonie Gebr
Eroica von Beethoven und anderes mehr

Beneſiz für

W Die Regiments Kapelle unſerer gegenwärtigen mili
täriſchen Gäſte der Anhaltiſ chen 93er gewährt uns faſt
läglich muſikaliſche arbietungen die wie die bisherigenöffentlichen Konzerte im Prinz Karl im t Garten
und in Freyberg s Garten zeigten ein zahlre es Publikum
anziehen Die Kapelle rechtfertigt vollauf den Ruf deſſen ſie ſich
unter Führung ihres Dirigenten des Hrn Kapellmeiſter Gerlach
erfreut und die Hörer erkennen dies durch lebhafte Beifalls
bezeugungen an Heute abends konzertirt die Kapelle an Stelle
der in den thüringiſchen Manövergebieten weilenden Reginients
kapelle unſerer 36er für den Kaufmänniſchen Verein in
Freyberg s Garten morgen Dienstag im Pfälzer

Schießgraben am Mittwoch wieder bei Freyberg und
an Donnerstag im Prinz Karl Für den Reſt der Woche
iſt noch keine feſte Beſtimmung getroffen

S Mit dem Wachsthum unſerer Stadt gewinnt auch der
Nuderſport hier ſtetig an Ausdehnung Einen erfreulichen
Beweis davon gab am geſtrigen Sonntage eine große Anzahl
der ſchlanken Rennboote die von den hieſigen Rudervereinen be
mannt ſich auf der Saale in unſerem ſchönen Saalthale bewegte
Aufſehen erregte dabei ein neuer Renn Achter des Halle
ſchen Ruder Vereins der ſich geſtern zum erſten mal
zeigte Dieſes Boot ſtammt aus der Bootbauerei von Clasper zu
Oxford in England und hat eine Länge von etwa 18 n
bei einer Breite von einem halben Meter Jn dieſer
Vootsgattung werden alljährlich ſeit 1829 zwiſchen Studenten
der engliſchen Univerſitäten Orford und Cambridge die berühmten
Achter Rennen ausgerudert Wie bekannt nimmt auch unſer
Kaiſer als eifriger Förderer und Liebhaber des Waſſerſports regen
Antheil an dieſen Wettfahrten in dieſem Jahre beglückwünſchte
er telegraphiſch die ſiegende Mannſchaft Auf unſerer Saale war
ein ſolches Boot bisher noch nicht geſehen worden und es drängten
ſich daher zahlreiche Gondeln herzu deren Jnſaſſen das Fahrzeug
näher beſichtigen wollten Die Mannſchaft mußte daher wieder
holt abſtoppen und konnte nur mit Mühe Zuſammenſtöße ver
meiden Ein ſo lauges Fahrzeug ſteuert ſich natürlich nicht leicht
es wird deshalb von den Rnudereru als beſonderes Entgegen
kommen erachtet werden wenn leicht lenkbare kleine Gondeln dem
Fahrzeuge möglichſt ausweichen

Jm Betriebe der Stadtbahn kam geſtern abends ein
Unfall vor der leicht noch weit ernſtere Folgen nach ſich
ziehen konnte als es thatſächlich der Fall geweſen iſt Gegen
8 Uhr kam ein Wagen der elektriſchen Bahn führerlos vom
Steinwege herabgebrauſt und ſtieß am Franckeplatze mit dem
entgegenkommenden Wagen mit ſolcher Gewalt zuſammen daß
die Vorderperrons beider Wagen völlig zerdrückt und derart in
einander gefahren wurden daß die Wagen nicht auseinander
zubringen waren ſondern zuſammengeklammert nach dem Depot
gebracht werden mußten wobei einer der Wagen am Rothen
Thurme aus den Schienen ſpraung Die Urſache des Vorfalles
iſt dahin aufgeklärt Der Führer des Wagens hatte ſofort nach
dem er am Endpunkte der Steinweglinie angekommen war und
zwar ehe er die Bremskurbel wie vorgeſchrieben nach dem
Vorderperron gebracht und letzteren ſelbſt abgeſchloſſen hatte den
Wagen verlaſſen und war nach der dort befindlichen Be
dürfnißanſtalt geeilt Auf dem zum Hinterperron um
zuwandelnden bisherigen Vorderperron ſtiegen kurz darauf
ein älterer Herr und dann eine Dame mit einem
Kinde auf Zeugen haben geſehen daß die Dame beim
Einſteigen an die leichtfertigerweiſe zurückgelaſſene Bremskurbe
anſtieß Hierauf begab ſich die Dame zum Zahlkaſten Während
deſſen legte das Kind die Hand an die Bremskurbel vielleicht
baben auch die Dame oder das Kind aus Verſehen an die zur
Feſtlegung der Bremsvorrichtung beſtimmte am Boden des
Wagens befindliche Sichernngsſcheibe geſtoßen Der Wagen
ſetzte ſich hierauf in Bewegung und rollte bei der ziemlich er
heblichen Neigung die die bezeichnete Straße dort hat immer
ſchneller vorwärts Einen Zuſammenſtoß oder ſonſt ein Unglück
voranusſehend ſprang zunächſt der im Wagen ſitzende ältere Herr
ab Ungtücklicherweiſe überſchlug er ſich hierbei und erlitt infolge
deſſen ſo erhebliche Verletzungen daß er bewußtlos vom Platze
getragen werden mußte Die Dame folgte im Abſpringen indem
ſie das Kind zum Schutze deſſelben in die Arme nahm kam aber
ebenfalls zu Falle wobei das Kind ſchwere wenn auch nicht
lebensgeſährliche Verletzungen am Kopfe erlitt Die in dem
entgegenkommenden Wagen befindlichen Perſonen kamen glück
licherweiſe mit dem bloßen Schrecken davon Es wäre
recht wünſchenswerth wenn der bei dem Unfalle ver
letzte Herr ſowie die Dame ſich bei der hieſigen Kriminal
Polizei Zimmer 64 melden wollten Die Perſönlichkeit
der beiden Betheiligten hat noch nicht feſtgeſtellt werden können
Der Wagenführer ſuchte als er bemerkt hatte daß der Wagen
führerlos abfuhr letztern einzuholen und zu beſteigen was indeß
nicht gelang Der Vorfall bedeutet eine dringende
Mahnung daß den Wagenführern unbedingt unter
ſagt wird ihren Wagen zu verlaſſen Sowohl auf dem
Steinwege wie an der Schifferbrücke kann man täglich die
Beobachtung machen daß Wagen aufſichtslos bleiben weil es
einige Führer als unbedingt erforderlich halten nach jeder Fahrt
eine dort befindliche Gaſtwirthſchaft aufzuſuchen

Eine erhebliche Schußverletzung zog ſich in der Nacht
zum Sonntag ein Bergmann in Cröllwitz zu Derſelbe
hatte in Geſellſchaft eines Bekannten gegen Mitternacht noch
einen Spaziergang über den Ort hinaus unternommen wobei ſein
Begieiter ein Maurer ein Teſching bei ſich trug Jn der Nähe
des Birkenwäldchens nahm der Bergmann das Teſching in die Hand
der Mann iſt wohl unvorſichtig mit der Waffe umgegangen denn
es entlud ſich alsbald aus derſelben ein Schuß und die Ladung
drang dem Manne in die linke Schläfe ein Mit Unterſtützung
ſeines Freundes vermochte ſich der ſtark blutende Verletzte noch
nach ſeiner Wohnung zu bewegen von wo aus er dann der
die en königl Klinik zugeführt wurde Glücklicherweiſe ſoll
ie Verletzung nicht ren ſein Jn einem Tanzlokale

in der Gr Ulrichſtraße kam es geſtern abends zu einer
blutigen Schlägerei zwiſchen Gäſten wobei einer der Be
theiligten ſo erheblich am Kopfe verletzt wurde daß er kliniſche
Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Auch in einem Dölauer
Gaſthauſe iſt es zu gleicher Zeit zu einer blutigen Auseinander
ſetzung zwiſchen Gäſten gekommen wobei ſogar von dem Meſſer
Gebrauch gemacht wurde Ein Betheiligter erhielt einen Stich
in den Kopf außerdem wurde ihm das erſte Glied des Heige
fingers der linken Hand vollſtändig raröen Der Verleßle
mußte ſich ebenfalls nach der hieſigen Klinik begeben

Sonnabend ertrank abends in der Elſter bei Ammen
dorf der 19jährige Schloſſer Süße von hier Derſelbe
ſtand in einer dortigen Feilenfabrik in Arbeit und hatte nach
Feierabend mit 5 Berufsgenoſſen in der Nähe der Elſterbrücke
gebadet Vermuthlich iſt der junge Mann von einem Herzſchlage
betroffen worden

Es wird von neuem warnend darauf hingewieſen daß ſich
fortgeſetzt hier wie anderwärts Leute umhertreiben die ſich von
Haus zu Haus gehend als Klavierſtimmer aunbieten ohne
im geringſten hierzu geeignet zu fein Wenn ſolchen Leuten ein
Jnſtrument anvertraut wird wird daſſelbe gewöhnlich verdorben
ader es wird überhaupt ni daran gethau und die Beſitzer ſind
um ihr Geld betrogen chen fich anbietenden angeblichen
Klavierſtimmern gegenüber iſt ſomit Vorſicht am Pla u den

änchen dieſer Leute gehört es ihre liche Ankunſt aus
Leipzig c in einer Stadt vorher in den Keitungen anzuzeigen

und ſich dabei Namen beizulegen die denen renommirter Fabriken
des Pianofortebaues ähnlich lauten

Ein hieſiger Handelsmann hatte einem in ſeinem Haushalte
äftigten Mädchen aus Menſchenufrenndlichkeit mehr dieSeit er aſſegelochier eingeräumt Das Mädchen bein

ſeinen Vant hierfür in eigenthümlicher Weiſe Durch eine Re he
eefoarge Handlungen die ſich theilweiſe als ſchweren Dieb
tahl kennzeichnen entwendete das Mädchen dem Pſflegevater

einen Geldbetrag von 200 M verbrauchte das Geld haupt
ſächlich zur Erwerbung von Schmuckſachen und vergeudete den
Reſt auf andere Art Die hierauf flüchtig gewordene Diebin iſt
geſtern von der Kriminalpolizei feſtgenommen worden

Der bis vor kurzem hier in Stellung geweſene Handlungs
gehilfe F wohnte aß und trank nach Entlaſſung aus ſeiner bis
herigen Stellung in einem Gaſthofe in der obern Leipziger
ſtraße Am Sonnabend verſchwand er von dort plötzlich und
zwar wie ſich ſpäter herausſtellte unter Mitnahme eines einem
andern dort wohnenden Fremden gehörigen Sommerüberziehers

Mittheilungen ans Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Wiſſenſchaft Kunſt Lilteratur
Aus Bayreuth wird vom 20 gemeldet Nach der letzten

Aufführung der Meiſterſinger verabſchiedete ſich Frau Coſime
Wagner ſehr herzlich von den mitwirkenden Künſilern und
ſagte u Auf Wiederſehen im nächſten Jahre Es werden
da Proben für den Ring des Nibelungen abgehalten um
dieſe Proben intereſſanter zu geſtalten iſt ein Cyclus von
Parſifal Vorſtellungen beabſichtigt Demnach ſcheinen
für die nächſtjährigen Aufführungen bereits definitive Beſchlüſſe

gefaßt zu ſein gGerichtsverhandlungen
Magdeburg 22 Aug Das Schöffengericht verurtheilte

den ſozialdemokratiſchen Vertrauensmann Kater
ans Beleidigung des Schwurgerichts zu 2 Monaten Ge
ängniß

Wien 17 Aug Ueber einen ſeltenen Fall von Falſch
meldung deſſen Vorgeſchichte auf das Jahr 1866 zurückgeht
hatte geſtern der Strafrichter des Bezirksgerichts Wieden zu ent
ſcheiden Eine OfſiziersWittwe die ſeit 1866 als verheirathe
galt hatte geſtern Gelegenheit zu erfahren daß dieſe Ehe un
giltig ſei Franz Joſef Feher war ein verdienſtvoller öſter
reichiſcher Offizier deſſen Name in den Militär Annalen keines
wegs unbekannt iſt er erhielt zahlreiche Auszeichnungen und fiel
in der Schlacht von Cuſtozza in ſchwer verwundetem Zuſtande
ließ er ſich auf dem Schlachtfelde mit ſeiner Geliebten Katharina
Smotzinsky von einem Feldpater trauen und ſtarb wenige
Stunden nach dieſer Trauung Katharing Smohinsky
meldete ſich ſeither überall als die Wittwe Katharing Feher
Jetzt erſt nach 26 Jahren wurde die Behörde darauf aufmerk
ſam gemächt daß dieſe Trauung auf dem Schlachtfelde als eine
rechtsgiltige nicht angeſehen werden könne und daß Frau
Smotzinsky nicht berechtigt ſei ſich Katharing Feher und

Witſwe zu nennen Und ſo hatte ſich Frau Smotzinsky geſtern
vor dem Bezirksgerichte Wieden wegen Falſchmeldung zu verant
worten weil ſie ſich ſeit dem Jahre 1866 als Katharina Feher
OffiziersWittwe gemeldet hatte Die Angeklagte die jetzt
über 60 Jahre alt iſt zeigte ſich über die wider ſie erhobene
Anklage ſehr erſtaunt doppelt erſtaunt als ſie von den Gerichts
funktionären mit Fräulein angeſprochen wurde Der Ver
theidiger bat um die Freiſprechung der Angekltagten da dieſe die
auf dem Schlachtfelde von dem Militärgeiſtlichen vollzogene
Trauung als eine geſetzgiltige angeſehen und daher ben de
gehandelt habe indem ſie ſich ſeither als Katharina Feher meldete
Trauungen auf dem Sterbebette kämen ja auch noch heute vor
wenn auch mit den n r und vorgeſchriebenen Modali
täten Auch Trauungen auf dem Schlachtfelde ſeien wiederholt
vorgekowmen und der Soldat halte dieſe militäriſche Ehe für
eine geſetzliche Die Angeklagte konnte nicht wiſſen daß die
geſetzlichen Erforderniſſe einer giltigen Ehe nicht erfüllt worden
waren Auch ſei die Verjährung eingetreten da dieſelbe von dem
Zeitpunkte laufe als die Angeklagte ſich zuletzt als Offiziers
Wittwe Katharina Feher eingetragen und ſeit dieſer Zeit ſeien
mehr als drei Monate verfloſſen Der Richter fällte im Sinne
dieſer Ausführungen ein freiſprechendes Erkenntniß Trotzdem
iſt die Angeklagte von heute ab verpflichtet ſich mit ihrem
Mädchennamen und als ledig einzutragen

Petersburg 20 Aug Der Gerichtshof in Tiflis hat
auf Befehl des Zaren den Prinzen Alexander Orgu
linsky Dolgorukow wegen en nzerei zum Ver
luſt ſeiner Titel und Würden zur Konſiskation ſeiner Güter und
zu vierjähriger Zwangsarbeit in den ſibiriſchen Minen ver
urtheilt Der ganze hohe Adel Rußlands iſt beſtürzt denn es
iſt das erſte mal daß der Zar einem ſo hochgeborenen Verbrecher
gegenüber die ganze Strenge des Geſetzes walten ließ ohne daß
die That mit der Politik etwas zu thun hatte

h

Provinzial Nachrichten
Nordhanuſen 21 Aug Orig Mitth Der hieſige Erſte

Bürgermeiſter Hahn ſcheidet mit Genehmigung des Re
gierungspräſidenten nunmehr am Z1 d aus ſeinem hieſigen Amte
und tritt am 2 n M ſein neues Amt in Vochum an Die Ge
ſchäftsleitung während des Freiſeins der Stelle das ſicher 45
Monate dauern wird iſt dem Bürgermeiſter Lemcke übertragen
Die vom Magiſtrate ſchon vor einiger Zeit beantragte Annahme
eines juriſtiſchen Hilfsarbeiters mit 200 M Monats
gehalt auf dieſe Zeit iſt der StadtverordnetenVerſammlung nicht
genehm und wird wohl abgelehnt werden ſodaß die bis jetzt
von 4 beſoldeten Magiſtratsmitgliedern beſorgten Geſchäfte dann
von 3 Beamten zu erledigen ſind Es wird ſich ja dabei in der
Praxis zeigen ob wir neben dem Stadtbaurathe wirklich noch
4 Magiſtratsmitglieder nöthig haben wie der Magiſtrat be
hauptet oder ob wir mit 3 dergleichen auskommen wie es die
StadtverordnetenVerſammlung für möglich hält Die Be
ſtätigung des neugewählten Stadtbaurathes Rochs läßt übrigens
noch immer auf ſich warten

Geuthiu 21 Aug Orig Mitty Heute feierte der Waffen
gefährten Verein in Altenplathow unter Theilnahme
der Jerichower Brettiner und hieſigen Waffengefährten und

Kriegervereine Fahnenweihe An der Friedenseiche des
feſtlich geſchmückten Ortes nahmen die Vereine Aufſtellung
Lieutenant Jenrich Bezirkevorſitzender in Brandenburg vom
Deutſchen Kriegerbunde hielt die Weiherede Die Gaſtvereine
ſtifteten je ein Fahnenſchild Der hieſige Seminarbau iſt
ſo weit gediehen daß geſtern Richtfeſt gefeiert werden konnte
Jn einer dichten Schonung des ſtädtiſchen Forſtrevieres Roß
dorfer Neue Land fanden am Freitag Frauen an einem Baume
hängend den Leichnam eines jungen Mannes An
ſcheinend hatte der Tode ſich ſchon ziemlich lange dort beſunden
deun der Körper war ſchon ſlark in Verweſung übergegaugen
ſodaß ein Erkennen des Todten faſt nicht mehr möglich iſt

Gerurode 21 Aug Orig Mitth Nachdem der Obſtbau
verein des Unterharzes eine Qbſipreſſe und Obſtmühle ange
haſt hat derſelbe innerhalb des Vereins zu beſſerer

hing des Obſtes eine Genoſſenſchaft mit be
S Haftpflicht zu erxichten Das Hauptangenmerk

r Vereinigung ſoll auf Obſt und Beerenweinfabrikation geprde werden isher ſind 100 Antheilſcheine zu je 50 e
egeben
Serdig 21 Aug OigaWittb Hote fru extrank im hie

großen Tage bein Pferdeſchwemmen der Arbeiter W
molae eigener Schuld Er jinterläßt eine zahlreiche Familie
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Vorſteher Franke in Krölpa Bz Erfurt

T vBeſtern fand ein dreijähriges Kind durch Trinken von herrlichſten Wetter begleitet ſein das den Aufenthalt in Gernrode
Schwefelfänre ſeinen Tod

Perſonalien aus der Poſt und Telegraphen
verwaltung Orig Mitth Beſtanden haben die Prü
fung zum Poſtaſſiſtenten die Poſtgehilfen Blumenſtein in

Greiz Gräf in Gera Schammbergerx in Erfurt Scholl
meyer in Gotha und Baumann Dreßler Nitzſchke und

urzler in Halle Verſetzt ſind die Poſſpraktikanten
Krauſe von Elſterwerda nach Alsleben und Senf von Leipzig
nach Wolfersdorf Angenommen zum Poſtgehilfen
Brabandt in Ebeleben zum Poſtagenten Eiſenbahn Halteſtellen

Auf einem zum Rittergute Espenhain gebörigen größern
Gelände iſt durch Bohrungen ein umfangreiches Kohlen
lager aufgefunden worden Die Bohrverſuche haben ergeben
daß die Boden verhältniſſe zum Abbau ſehr günſtige ſind und das
Kohlenlager eine Mächtigkeit von über 10 m hat Ferner be
findet ſich auf dem Terrain ein Thonlager von ſeltener
Mächtigkeit und Güte des Materials und zwar zu Tage liegend
Rittergut Espenhain gehört zum Freiherrlich v Frieſen ſchen
Fideikommiß

Vermiſchtes
Ein gewaltiger Adler welchen der Kaiſer von ſeiner letz

ten Nordlandsreiſe mitgebracht hat erregt z Zt das Jntereſſe
der PotsdamBeſucher Der Adler iſt auf der Gallerie des an
der Potsdamer Matroſenſtation neu errichteten norwegiſchen
Far augekettet und ſomit weithin ſichtbar Der nordiſche

daubvogel ſcheint ſich ganz behaglich in der Gefangenſchaft zu
fühlen er iſt überaus lebhaft in beſtändiger Beweguüng ſoweit

es die an dem einen Fuße befeſtigte Kette geſtattet und verſucht
ab und zu die gewaltigen Schwingen zu entfalten Der Adler
bildet eine hübſche Staffage zu dem eigenartig fremdländiſchen
Holzgebäude

Vermächtniß Der am Dienstag in Glogau verſtorbene
Kommerzienrath Leopold Kempner hat letztwillig ein Legat von
30,000 M für die Armen der Stadt beſtimmt

Die gegenwärtigen heißen Tage an denen das Maximum
der Lufttemperatur im Schatten bis zu 36 0 ſtieg legen die
Frage nach den bis jetzt beobachteten höchſten Wärmegraden der
freien Atmoſphäre nahe Die höchſten Temperatnren finden ſich
natürlich in der heißen Zone aber auch in Europa ſind ſchon
Wärmegrade beobachtet worden welche mit den höchſten der
tropiſchen Zone den Vergleich aushalten So ſtieg das Thermo
meter zu Neapel am 17 Juni 1841 auf 38,7 0 und zwar was
von allen folgenden Angaben gilt im Schatten Zu London
wurden ſogar am 10 Juli 1852 410 C beobachtet zu Mont
pellier am 22 Juli des nämlichen Jahres 400 C Die wärmſten
Tage welche man zu Paris durch Thermometerbeobachtungen
feſtſtellte waren der 16 Aug 1793 mit einem Maximum von
37,30 und der 8 Juli des nämlichen Jahres mit 38,40 Man
darf aber nicht glauben daß ähnlich hohe Temperaturen in nörd
lichen Gegenden nicht eintreten denn nach dem Zeugniſſe von
Euter ſind in Petersburg ſchon 33,40 zu Stockholm nach
Ronnow ſchon 34,49 C gemeſſen worden Jn Afrika ſteigt
das Thermometer nicht ſelten über 400 ſo ſah Coutall daſſelbe
einſt in Kairo auf 42,2 ſtehen der ſehr zuverläſſige Burkhardt
las ſogar an einem beſonders heißen Tage zu Esneh in Egypten
47,40 ab und Ritchie erzählt daß er einſt zu Nurſik in Feſan das
Queckſilber im Thermometer auf 56,20 C habe ſteigen ſehen
Die höchſte zu Lahore in Jndien beobachtete Temperatur iſt

s0,9 0 und im Pendſchab ſind Temperaturen von 500 0 nicht
ſehr ſelten Jn Benares hat man als Maximum 47,80 6
beobachtet Die Hitze ſteigt dort in der heißen Jahreszeit un
mitielbar nach Sonnenaufgang bereits zu unerträglicher Höhe
Menſchen und Thiere ſchmachten nach Luft und das Thermometer
ſchwankt Tag und Nacht zwiſchen 35 9 und 459 C Von April
bis Juni fällt im Pendſchab bei ſolchen Temperaturen in der
Regel kein Tropfen Regen Noch höhere Temperaturen ſollen
gelegentlich an der Küſte des Rothen Meeres eintreten Daß
unter ſolchen Verhältniſſen der feſte Erdboden beſonders wo er
aus Sand beſleht ſich außerordentlich erhitzt iſt zu erwarten
Jn der Sahara hat man in der That den Sand bis zu 700 C
heiß gefunden John Herſchel hat in der Nähe von Capſtadt eine
Bodentemperatur von ebenfalls 700 in Schläfli bei Bagdad
ſogar in der höchſten Bodenſchicht 780 0 beobachtet

Trauunng auf offener See Jn der Nähe von Kuxhafenvollzog ſich am 19 d ein Ereignid das wohl zu den allerſelten
ſten zit rechnen iſt Bei wundervollem Sonnenſchein und ſpiegel
L See verließ an dieſem Tage nachmittags ein größerer
Seeſchlepper den Hafen an Bord deſſelben befanden ſich ein
norwegiſcher Kapitän deſſen Braut und ein Geiſtlicher aus Nor
wegen der das Paar auf offener See trauen ſollte Da die
Tranung auf deutſchem Boden nicht ſtattfinden konnte ſo fuhr
man über die deutſche Grenze hinaus und außerhalb des erſten
Elbfeuerſchiffes fand die feierliche W ſtatt Nach einem
kurzen Aufenthalte auf dem freien Meere wandte ſich der
Dampfer wieder der Elbe zu und gegen Abend kehrten als kirch
lich getraute Ehelente das Brautpaar von Freitag vormittags
ſowie der Geiſtliche und die Freunde die bei der Trauung zu
gegen geweſen war nach Kuxhafen zurück um hier das Hoch
zeitsmahl einzunehmen

Fenersbrünſte Nach einer W Meldung aus
reiburg i Br brennt ſeit Sonnabend abends das Kurhaus in
t Blaſien Daſſelbe beherbergte über 300 Badegäſte

Nach einer in Budapeſt eingetroffenen telegraphiſchen Meldung
ht die Ortſchaft Wodnien in Flammen Bereits 36 Gebäude
runter zwei große Fabriken waren eingeäſchert
Lebend eingemanert und verbrannt Jn Wartberg im

Mürzthal wurde bei der Reinigung und Ausbeſſerung der
Feuerungskanäle im Werke der Firma Vogel aus Verſehen
der Arbeiter Pachter eingemauert Nach zwei Tagen
wurde deſſen Fehlen bemerkt Sogleich wurde das Feuer ge
löſcht die Kanäle wurden aufgebrochen und die verkohlte Leiche
Pacher s gefunden Ausgebrochene Ziegel beweiſen daß Pacher
vergebliche Anſtrengungen machte ins Freie zu gelangen Die
gerichtliche Unterſuchung iſt eingeleitet
e Neuer Abſturz Am gleichen Tage an welchem Guſtav Nowak
aus Wien am Tauern verunglückte ereignete ſich ein zweiter Ab
r der aber nicht ſo unglücklich verlief Ein junger Mann aus
Zigsburg wollte am Wendelſte in in Begleitung eines zweiten
errn an den Wänden unterhalb der Schweizerwand und der
apelle gegen die Wenbelſtein Alpen zu herabklettern trotzdem

von andern Perſonen dringend abgerathen wurde Plößlich
rzte der Augsburger kopfüber herunter und blieb blutüber
ömt und beſinnungslos an der Unfallsſtelle liegen bis er von
rigen Sennern in die nächſte Alpenhütte gebracht werden konnte

wo ſeine Kopfwunden verbunden wurden Er befindet ſich be
reits auf dem Wege der Beſſerung

Italieniſche Banditen Nach telegraphiſcher Meldung des
in der UmTabl aus Sir hat die Gendarmerie

ung Vignanellos ſieben Banditen a en Da die MengeGefangenen wollte mußten eben von den Kara
binieri durch blir üſſe vertheidigt werden

2Bäder und Sommerfriſchen

dieſer Perle des Unterharzes doppelt begehrenswerth machtDas milde Klima mächtige Laubwaldungen die den Ort um
geben zahlreiche Ausflüge die auf ſchattigen gutgepflegten Wegen
gemacht werden können die Abwechſelung von Berg und Thal
angenehme meiſt mit Gartenbenutzüng verbundene Wohnungen
und die verhältnißmäßig billigen Preiſe die im allgemeinen hier
trotz der vorzüglichen Verpflegung gefordert werden verleihen
Gernrode eine Anziehungskraft die voll und ganz berechtigt iſt
Für alle die Leidenden die jetzt aus See und andern Bädern
zurückkehren und die wohlthätigen Wirkungen dieſer durch eine
Nachkur unterſtützen wollen dürfte Gernrode ein ſehr geeigneter
Zufluchtsort ſein Zu ihrer Aufnahme ſtehen zahlreiche Gaſt
häuſer offen die auf Wunſch auch Penſion gewähren die zudem
überaus preiswerth iſt Jn beſonderem Maße gilt dies von dem
ſtattlichen Etabliſſement auf dem Stubenberg von deſſen Glas
ſalon aus man eine entzückende Fernſicht weit über die Lande
hin bis Blankenburg und Haiberſtadt hat Beſonders reiz
voll iſt das Bild am Abend wenn drunten im Thale aus Buſch
und Wald Glühwürmchen gleich die Lichter Gernrodes auf
flammen

Bäderbeſuch Baden Baden 20 Aug 43,27 Elmen
13 Aug 3753 Friedrichroda und Reinhardsbrunn
19 Ang 7984 Karls bad 20 Aug 24,062 Marienbad
19 Aug 14,840 Pyrmont 20 Aug 6592 Salzbrunn
15 Ang 6517 S uderode 13 Aug 3402 Sulza 10 Aug
1779 Sylt 20 Aug 7116 Teplitz Schöuau 18 Aug
Thale a 20 Aug 4086 Warmbrunn 17 Aug

e
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Handels und Verkehrs Machrichten
Nach den statistischen Ermittelnngen des Vereins

deutscher Eisen und stablindnetrieller belief sich die
Roheisenproduktion des Deutschen Reiches einschl Laxemburgs
im Juli 1892 auf 393,893 t darunter Puddelrobeisen und
Spiegeleisen 141,427 t Bessemerroheisen 24 972 t Thomas
roheisen 174,173 t und Giessereiroheisen 53,321 t Die Produktion
im Juli 1891 betrug 381,537 t im Juni 1892 389 691 t Vom
I Jan bis 31 Juli 1892 wurden produzirt 2,790,020 t gegen
2,505,003 t im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Zu ckerfabrikation Die gros Fitaze hat am Zachker
markte die Preise in steigende Tendenz gerathen lassen Offenbar geht
dies von der Annahme aus dass durch die Trockenheit die zu er
wartende Rübenmenge sich vermindern werde Voranssetzung ist dabei
natürlich dass die Trockenbeit lange genug nete anderseits dürfte
die Hitze aber auch den Zuckergehalt der Räben
den schliesslichen Einfluss des Wetters vorerst un
muthungen möglich sind Unter diesem Vorbehatts
zu erwähnen nach der als Rübenertrag nur etwa
Morgen zu erwarten wären der Zuckergehalt aber za
probeweiser Polarisation habe sich ein Zuckergehalt
ergeben

Zuckerhandel Der Verein deutscher
hatte eine Verkürzung des Zahlungszieles im Zuekerhandel
angeregt In letzter Sitzung der Aeltesten der mwagdeburger Kauf
mannschaft wurde über den Antrag Bericht erstattet und beschlossen
da eine Aufforderung an die für den Zuckerhandel belangreichen
Handelskörperschaften zu gemeinsamem Vorgehen in dieser Angelegen
heit ein überwiegend ungünstiges Ergebniss gehabt hatte von weiteren
Schritten in dieser Frage abzusehen dem Verein deutscher Zucker
händler Ortsgruppe Magdeburg die eingegangenen Aeusserungen mit
zutheilen und ihm anheimzugeben die Angelegenheit im Einvernehmen
mit dem Verein deutscher Zuckerraffinerien selbst weiter zu
verfolgen

gern sodass über
spekulative Ver

t eine Auslassung
120 Ctr auf den
mommen hat bei
ron etwa 15 Proz

Zuckerhändler

Zahlungs Finsgtell ungen

r zAmts S s53 zNamen Wohnort s 75 S 5n mAlex Unverzagt Kfm Altona Altona 18 8 19 10 110 9 11Emil Schaefer Km Berlin Berlin 18 8 15 10 13 9 11H Lüdeke Pianotortefbr Perlin Berlin 188 15 10 14 9 31 10
W Evers Brauereibes
i FVa O Janenseh

Max Broda Kfm
A Rehrmann Bijouterie
waaren Geschätt

Lindner Hempel

Lindow
Mannheim

Lindow I17 8 30 9 12 9 17 10Mannheim 178 15 9 13 9 24 9

München München
Dünkel
hammer

17 8 12 0 13 9 26 9
Wunsiedel 18 8 25 10 13 9 25 31

Schiffsnachrichten
Bremen 20 Aug Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Hannover vom La Pläta kommend ist
am 19 d in Vigo angekommen Karlsrube nach Baltimore
bestimmt bat am 19 d Dover passirt Amerika nach New
Vork bestimmt hat am 19 d Lizard passirt der Reichspostdampfer
Bayern nach Ostasien bestimmt ist am 19 d in Colo m bo

angekommen MAünchen am 4 d von Bremen abgegangen ist
am 18 d in Baltimore angekommen

Bremen 21 Aug Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Hannover hat am 19 d die Reise von
Vigo nach Antwerpen fortgesetzt Condor von Brasilien
kommend hat am 20 d Las Palmas passirt Graf Bismarek
von Brasilien kommend hat am 20 d Las Palmas passirt
Baltimore hat am 19 d die Reise von Corunna nach

Lissabon fortgesetzt Karlsruhe nach Baltimecre bestimmt
hat am 20 d Lizard passirt der Reichspostdampfer Neckar hat
am 20 d die Reise von Antwerpen vach Southampton fortgesetzt
der Reichspostdampfer Oldenburg ist am 20 d von Schanghai
abgegangen der Reichspostdampfer Hobenzollern nach
Australien bestimmt ist am 20 d in Port Said angekommen

Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaft
Fürst Bismarek von Hamburg am 20 d in New Vork

eingetroffen
Polynesia von New Vork am 20 d auf der Elbe ein

getroffen
Piekhuben von Hamburg am 20 d in New Vork ein

getroffen
Dania von Hamburg am 20 d in New Vork eingetroffen
India von New Vork am 20 d Lizard passirt

Wonren und Produktenbertehte
Gerreide

Berlin 20 Ang Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per
1000 kg Loco geschäſftslos Termine niedriger mit festerm SchlussGekündigt 200 t Kändigungspreis 155,5 A Loco 147 173 M nach

Qualität Lieferungsqualität 154 per diesen Aonat 155,5 155 75
bez per Aug Sept per Sept Okt 155,75 155,5 153,5 bez

er Okt Nov 157 156,75 157,5 bez per Nov Pez 158 157,75 158,5ber per Dez Jan per April Ami 1893 162,5 163,5 bez
Roggen per 1000 kg Loco schwerfälliger Verkauf Termine niedriger

Gekündigt 850 t Kündigungspreis 139,25 M Loco 123 141 M nach
Qualität Iäeferungsqualitäüt 137 inländischer neuer guter 137
138 geringer 128 132 Kündigungsschein vom 19 d zu 137 ver
kauft per aſesen Alonat 138,5 140 138 25 139 bez per Aug Sept

per Sept Okt 139,25 139 140 139 139,5 bez r Okt Nov
139,75 139 140 139 25 140 25 140 bez per Nov Dez 139,75
140,6 139,5 140 25 140 bez per Dez Jan per Jan Febr 1893per April Mai 142,75 142,25 143 bez

Gerste
126 155 M nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loeo Preise gedrückt Termine niedriger Ge
kündigt 400 t Kündigungspreis 144,5 Al Loco 140 168 M nach
Qualität Lieferungeqaalität 145 M Pommerscher mittel bis guter
148 156 bez feiner 1568 165 bes ssischer mittel bis guter 146
154 bez sehlesischer mittel bis guter 148 156 bez foiner 198 165 bez

Grosse nud kleine M Futtergerste

J a h

Frühjahr Gd Br IIafer per erbet 5,05 Gd 5,98 Br po
Fröhjahr Gd BrAmerer am 20 Aug g eizen per Nov 180 per März 184

er Okt 132 pr März 132 tBau v York 20 Ang Telegr Anfangsbericht Weizen per Des

Zucker
Braunschweig 19 Aug Bericht von Eberhd Meneke NehllgrRobzuceker Während Aiczer Berichtswoche wurden prompte Korn

zucker nicht angeboten es kamen nur einige Nachprodukte zum Verkaufe die im Kahwen untenstehender Notirungen gehandelt wurden
Das Geschüäft in Iieferungswadre war etwas lebhafter und eine Kleinig
keit höhere Preise wurden willig bezahlt Der Wochenumeatz de
hiesigen Bezirks beträgt ca 2000 Ctr Raffinirte Zueker erfreute
sich nach wie vor lebhafter Nachfrage zu steigenden Preisen
Es notiren heute per 50 kg Raff Zueker Raffinade J 28,52 A
Raffinade II 28,25 M aussehl Fass gem Raffinade 29,00 bis 30,25 A
em Melis 26,50 bis 27,00 M einsehliessl Sack Würfelrafſinade 29,50
i 30,25 AI einschl Kiste Rohzucker Kornzucker 929 A
Kornzucker 889 Nachprodukte 75 13,50 bis 14,60 II aussehl S
Rübenmelasse 430 Bé 81 50 Brix effektiv und spätere Lieferu
ausschliess ich Tonne zur Entzuckerung M für Brennereien
per 50 kg

Oele Gelsaaten Fettwaaren
Berlin 20 Aug Amtl Rüböl per 400 kg mit Fuass Fest

Gekündigt Ctr Künäigungspreis M Loco mit Fass per
d Monat per Sept Okt 48 bez per Okt Nov und per Nov
Dez 48 per Dez Jan 40,2 per April Mai 48 bez

Leipzig 20 Aug Raps per 1000 kg netto 205 210 A nom
Rapskuchen per 190 kg netto 12,50 13 bez u Br Räböl per 100 kg
netto ohne Fass 47,50 Br nominell Ruhig

Stettin 20 Aug Rüböl matt loco per Aug 47,60 per Sept

Okt 47 7 cBrewen 20 Aug Sehmgalz ruhig Wilcox 41 Pf Choiee Sro
cery 42 Pf Armour 42 Pf Rohe Brother Tr 41 Pf Fairbanks 33 Pf Speck ruhig Short eleär middl 44 Br long elea

iddl 43 Br
20 Aug Rüböl unverzollt ruhig loco 50Breslau 20 Aug Rüböl pr Aug 48,00 pr Sept Okt 47,50

Köln 20 Aug Rüböl loco 52,50 per Okt 49,50 pr Mai 80,10
Paris 20 Aug Räböl fest per Aug 55,00 per Sept 55 50

per Sept Dez 56,25 per Jan April 57,25
Petroleum

Btettin 20 Aug Looo 10,25m r r 20 Kyg Petroleum fest Standard white loco 5,28
r Sept Dez 6,05 BrEr remen 20 Aug Börsen Schluss Bericht Ofözielle Notirung

der Bremer Petroleum Börse Raff Petroleum Fasszollfrei fest
loco 6,05 Br

New Vork 20 Aug Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certißcates pr Sept d

Spiritus
Breslau 20 Aug Spiritus per 100 l 102 ezel 50 M Ver

brauchsabgaben per Aug 55,50 do do 70 M V erbraucheabgaben peh
Aug 35,50 do ve per Aug Sept 35,59 per Sept OKt 35,20

Futterarti el
Hamburg 19 Aug Palmkuchen deutsche 120 Af Coeos

nusskuchen deütsehe 150 Baumwollsaatkuchen 130 Erd
nusskuchen 150 165 A je nach Qual Rappskuchen 139 140 Al Lein
Kuchen 150 Palmkernschrot 105 für 1000 kg Räböl still
loco 49,50 M Br Leinöl geschäftslos loco 38,00 BI Br

Metalle

Breslau 20 Aug Zink umsatzlos
Amsterdam 20 Aug Bancazinn 56
New Vork 19 Aug Zinn Straits 20,35 Doll Eisen Nr 1

Coltness 21,00 Doll

Standesamtliche Meldungen
Standesaumt Halle 20 Aug

Aufgeboten Der Lehrer Andreas Hoyer und Luiſe Droſihn
Weener und Halle
Eheſchließnugen Der Maurer Karl Sondershauſen ünd

Amalie Fiſcher Brandenburgerſtr 1 und Naumburg a Der
Muſiker Friedrich Günther und Minna Geilert Beeſenerſtr 27
und Henriettenſtr 37

Geboren Dem Handarbeiter Louis Schmidt eine Bertha
Anna Thereſe Kl Schloßgaſſe Dem Kellner Friedrich Beck
ein Friedrich Karl Mauergaſſe 16 Dem Handarbeiler Karl
Großmann eine Maxie Marlkha Margarethe Uhlandſtr
Dem Poſthilfsboten Friedrich Gräbe ein Friedrich Otto
Neuſtadt Dem Schloſſer Emil Reinboth ein Rudolf Karl

Willy Schmiedſtr Dem Schloſſer Auguſt Rauchfuß ein
Walther Johannes Meckelſtr Dem Handarbeiter OskarStaudimeſſter ein Emil Kurt Königsplatz Dem Hilfs
bremſer Franz Wiegel eine Wilhelmine Thereſe GretchenStreiberſir 132 Dem Schloſſer Robert Otto eine Martha
Eliſe Beeſenerſtr 56 Dem Schmied Hermann Oemiſch ein
Anna Diemitz Ein unehel S

Geſtorben Des Handarbeiter Wilhelm Schurbert T Els
beth 3 M Gr Wallſtr 35/36 Des Kriminal Wachtmeiſter
a D Wilhelm Welſch Ehefrau Eliſabeth geb Kelch 72 J
Spitze 7a Des Poſthilfsboten Karl Naumann T Gertrud

3 M Schmeerſtr 36 Des Reſtaunrateur Hermann Krauſe T
Martha 4 M Oberglaucha 9 Des Handarbeiter Franz Weit
mann T Vally Gertrud 23 T Beeſenerſtr 5/6 Des Müblen
bauer Auguſt Danker S Alfred 5 M Thurmſtr 24 Der
Handarbeiter Heinrich Zander 71 J Steg 12 Die Wittwe
Luiſe Schaaf geb Spatzier 71 J Domgaſſe Der Hausdiener
Auguſt Alsleben 39 Klinik Des Lokomotivheizer Adol
e Ebefrau Thereſe geb Rögener 33 J Klinik Zwe
unehel T

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 20 dis 22 Auguſt

Stadt Hamb arg Generaldirektoren Dr Amelung m Gem a Stettin
v Stücklle a Dieuze Oberbergräthe Mentzel m Gem a Schönebech Mehner
a Dürrenberg abrikbeſ Herz a Hamburg Treß a Greiffenberg i Schl
Rittergutsdeſ Gall a Hermsdorf Dr Friedlagender m Sem a Breelaun Or
Reiß m Gem u Prof Dr Schwarz a Berlin Fabrilanten Kocher a Chaux
de Fonds Grunert a Zittau Grimm a Plauen i V Direltor Joel a Nien
burg a/S Bergaſſeſſor Heinmann a Saardrückhen Lient Brandt a Treditz
Kaufleute Haupt a Frankfurt a Kautz a Weingarten Leander Berlt
Storbeck u Wieder a Berlin

Goldene Kugel Jngenienre Vorchers a Oznabrück Waßmuth mr
Mutter a Kaſſel Deventer a Lippſtadt Rentner Hofmann Frau Rentner
Berndes u Frau Bipke a Berlin Wagner a Hannover Direktor Schobder a
Tropau Frl Rabe a Nattergau Rechtsanwalt Peſchke a Mansfeld Arndt
a Magdedurg Brauereibeſ Glaeſer a Gräſenthal Landes Baninſpektor
Wohlfarth m Gem a Gelnhauſen Oberſtlient Reuteciskiold m Tocht a
Gothenburg Kgl Eiſenbahndeamter Wentzel m Gem a Breslau LandwirthSpilke a Donau Seega Aſſeſſor Cünke a Halberſtadt Günther a Walden

burg Sedauer a Chemnitz Zieſe m Gem a Schleſing Kaufleute Loch a
Frankfurt a M Zucker a Freydnrg v Drateln a Hamdurg Grimm u Kodde
g Berlin Malinns a Kaſſel Richheimer a Stutgart Rouch a Magdeburg
Wollach a Köln a/Rh Katz a Mannheim Rothe a Kachen

n e Leiſtner Rentner Grodowitz u Kunze mGem a am mitsgerichtsrath Kohſchmieder a Dommitzſch v Krovyell
a L stud med Dr Rioſeco a Leip a See S rDr S Schleſinger u Privat Frau Auhoff m Frl ter a in Fabrik
beſitzer Schütier a Straßdurg Fabrikanten Nitſche a Scharndeck b Brement a Spremberg Dr jur Brolib a Rotterdam ieur Vroc mannz c r t a ni ren ua Berlin Hennigfeld a Emſtet if Unger a Talkenroth aSaehniee W Koch a r t Hauch a z Ranmann a

nover Maher a Köln a/Rh Reipe a Leipzig e a Braunſchweig
idt m Gem a Genthinr diesen Monat 145 144 144,5 bez per Aug Sept per Septkt 138 1686,5 r Okt Nov 135 134,5 ber per Roy er 135

Gernrod ar z im Auguſt 1692 n nicht alleW e er und Zehn n Harz vom
mwarwwwwwanwonann a men noppdeckenl inSteppdecken St

Streng feste anerkannt niedrigste Preise

per April Mai 1893 140,25 128 be
WMeh 20 Weizen per Herbst 7,75 Gd 7,78 Br pr Früvjahr 8,15 Gd 18 Br Roggen per erbet 74 a 677 Br per
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Bilanz Conto
Uebertrag von 189091
Gewinn pro 1891/92

2347,81
106135,87 108483 68

m

ti h Ich bin wieder in IIalleWaldauer Braunkohlen Industrie Aetien Sesellsch an
zu Waldan bei Oſterfeld Hezirk Halle a S G V gimert

Bilanz Passiva cein rer Von der Reise zurückund Grubenfelder Conto er Actien Capital Se Walda 18000 Hypotheken Conto 162000 Dr WVill ce7 GrubenbauConto Sphoniß 255 e nie 2 8 Geh Sanitätsrathonto 0 arie e e 2v e e der Schweelerei Waldau 800 Conto für noch micht fällige Koufgelder äif Koblen ge Tanz Unterricht i Rosenthal
Gebäude Conto der Schweelerei Antonie 41000 ſelder 29308 75 wollt zu jeder Tages u Abondzoit geg müest4 Gebände Conto der T eelerei Stolsenbain 40000 Accepteu Conto o 5400 Honorar Ad Fröve Tanal, eGebändeConto der Fabrik 41000 Conto Corrent EontoEonto für Wohn und Wirkhſchaftsgebäude 50000 Creditoren in laufender Rechnung 9980 63 Klaviermacher r chern Maſchinen Apparaten und ütenſilien Conto der Abſchreibungs Conto für den wegen der Zei Cam in und übern T Schweelerei Waldau 50 burger Eiſenbahn zu leiſtenden Koſtenbeitrag 13400 aus 75 i trifft hier ein r fältigen Maſchinen Apparaten und Utenſilien Conto der Gewinn und Verluſt Conto erhur einſtimmen ſowie in Schweelerei Antonie 85000 Uebertrag von 188091 234781 e W Pianino h arMaſchinen Tr ver ee und Utenſilien Conto der c600 Reingewinn pro 1891/92 106135,87 10848368 Frägel S n der

Schweelerei Stolzenhain 36000 iMaſchinen Appargten u ütenſilien Conto der Sabrit 117000 Exp d Ztg unter 2080 B niederzul
n z Reſervematerialien Conto e 500 Vä ch z Waſchen in u außer d Hauſen ten an Conto 299 2 I e Vird angen Feldſtr 9 pt linksl GeſchäftsUtenſilien Conto 700l Feldbewirthſchaftungs Conto 41949 75 pilepſie Fallſuchta Hypotheken Tilgungsfonds nta 6730r EaſſaConto 4353 21 Krampfleidende erhalt gratisfreoa Wechiel Conto 12463 68 HeilungsAnweiſun 8 von Dr phil7 EontoCorrent Conto c Quante Fabrikbeſ areudorf Wn 1 an hl ſender Re Rechnung r wäre 95 Referenzen in allen Ländernankierguthaben 136501 60 9046n General Betriebs Conto Beſtände e 165450 08 Geleg genheitskauf

II445959 6 I445959 68 irma Bechſtein Hoft 8 g e g ianino lieferant Fr eg aiſers hochelegant prachtvoller TonDebet Gewinn und Verlust Conto Credit Umſt halb äuſzerſt billig zu verkaufene Franckeſtr 5 II am KönigsplatzAn General UnkoſtenConto 28913 26 Per Uebertrag von 1890/91 2347 81 G
Verſicherungs Prämien Conto 7078 25 General Betriebs Conto s rZinſen Conko 455 09 Brutto Gewinn auf ſämmtlichen Werken 252416 60 52er HochradHuypotheken Zinſen Conto 8354 89Amortiſations Conto engl Fabrikat gut erhalten iſtmit en Zubehör billigZeche e rei ng auf den Beitrag u zu verkaufenweite Abſchreibung auf en ei rag zur tZeitz Camburger Eiſenbahn v 6700 101479 24 rn

Ein
iſt e zu ver

gutes Thor

Derſelbe vertheilt ſich wie folgt kaufen Neue Promenade 16Zum Reſervefonds 7120 Ein einſpänniger Möbelwagen iſtden de Aufſichtsraſb S zu verkauſen Rathhausgaſſe 1020 antieme an den hen h de 5306,75 Fleiſcherwagen mit Federn iſt zu
Beamten 5306,75 verkaufen Georgſtraße 18 Dividende auf 1021200 86802 Ca 3000 StückUebertrag auf nene n r gut erhaltene leere CigarrenkiſtenSumma wie oben 108483,68 ſind billig zu verkaufen Wo ſagt254764 I 5767 T die Exped d Ztg 914Waldau den 31 März 1892 E80 V e Linis u rWaldaner Branunkohlen Induſtrie Artien Geſellſchaft kaufen Gefl Anfragen suh Wa k

wird vor Lieferung geſiebt

Steinkohle h hin allen Gröſen

Grosse Zeitersparniss gielch

müssige Wassertemperatur und H
Schutz vor Verkalbungen zät

8266 bef Rud MlIosse Halle
Der VorſtandP Krumbhorn Dr K Schliephacke Ein Miland ein Pianino

Bilanz nebſt Gewinn und Verluſt Rechnung ſind von uns genehmigt billig zu verkaufen Pera o 1

er Anfſichtsrath r Nonck2 H r Chaiſelongue zu verkaufen FJ beſcheinig Die en und Uebereinſtimmung der vorſtehenden in d Verluſt Conto mit den von uns geprüften Geſchäftsbüchern Giebichenſtein Burgſtraße 384 f

iig aldau en ai 2i Die Reviſoren Fn Jger L Länge Geſpaltenes trocknes BreunholzDie Auszahlung der Dividende von S geſchieht vom 1 September a er ab gegen Auslieferung der Dividendenſcheine Nr 19 bezw Nr 6 die Fuhre 9 Mk bis vors Haus m
bei der Geſellſchaftskaſſe zu Waldau b/Oſterfeld Bez Halle a ſowie bei Herrn Reinhold Steckner in Halle a S und bei den Herren Opel Strödicke Mötzlicherweg 4

h Kühne Ernesti in Zeitz Nofferire ich in Die Herſtellung eines reich ansgeſtatteten Katalogesvitäeſten Sommerpreisen und n zu der vom 1 September bis 15 Oktober hier ſtattfindenden
0 PRositzer mit Stempel Rositz ſind Kunſtgewerbe Ausſtellung 215 ri bier ne ſowie die Aufnahme von Inser aten für denſelben iſt mir 21nur allein zu haben übertragen worden Gefl Aufträge auf Jnſerate J Theil des Anhanges inRöblinger Naumburger Bitterfelder Anzeigen vou kunſtgewerbl Geſchäſten II Theil Anzeigen allge

meineren Jnhalts bitte mir bis ſpäteſtens den 25 d Mts zukommen4 Böhmische P a M aria s cheiner laſſen zu wollen Hochachtungsvoll R 4 n

a unst AnstaltSalonk hl Pa Wiklitzer II Schule Wuchererſtraße 9 mi 99 0 5 Stücken Mittel und Nuss Fes Bettfeder un te Pa Deutsche Pa Pnglische werden von Schmutz Schweiß allen Krankbeitsſtoffen chemiſch gereinigt 5
o Von letzterer führe nur die in der Patent Dampf Waſch Bettfedernreinigungs Anſtalt 2w4 alleinige hicr am Platze Kh anerkannt beſte der Welt De Fertige Julets ſtets vorräthig bein Marke Big Vein welche in Halle u Umgegend I I ww it Alter Markt 34n 0 6 nur allein durch mich S er ari zu beziehen iſt Betten und Federnhandlung mi

U

nennen 4 aoun et u à4 a t

n

Lungenseuche Verschlagen ete anh Gas Steigerung des Milchertrags beiMeidinger rein ren Konillat rgebrochenen Jaen Viehstand und Erleich 35vchmelz e Kortennmerlhe i eln S n r Waren ch J S asehinenſa rGr 5 otto Jehwale irfirtPollſtraße 12 wid m Geſügel Handinng
Lagerplatz Canennerweg am Centralbahnhof Geleisanlage Ernst BRIum enthar Teitergaſſe

J rig geſchü und Donnerstag früh Commiſſionsartikel f Malerial vis vis der iſcre vM ſchgeſ i ete Bagnuer J a n d empfiehlt ti nis frif ch geſcho ene Rebhü n er 2
vei Carl Dillge u el en deet Ilfette Gänſe Enten v4 uchen und Hühner J

Füc den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1892


